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Liebe Vereinsmitglieder 
und Freunde des TSV Botenheim!

Ein gutes Vereinsjahr liegt hinter uns!

Unsere aktiven Fußballer und die Jugendmann-
schaften belegen in Ihren jeweiligen Staffeln zum
Teil hervorragende Plätze.
Auch in den übrigen Gruppen und Abteilungen wird
gute Arbeit geleistet. Besonders freut es mich, dass
wir wieder eine Mädchengruppe haben die Jazz-
Gymnastik und Jazz-Tanz durchführt!

Ich bedanke mich herzlich bei allen Übungsleiterin-
nen und Übungsleitern, Trainern und Betreuern der
Mannschaften und Gruppen für Ihren Einsatz im
vergangenen Jahr. Auch bei den vielen Zuschauern
bei Heim- und Auswärtsspielen unserer Fußballer.

Danke auch allen, die tatkräftig bei Festen und
Veranstaltungen mitgewirkt haben, ebenso bei den
Mitgliedern im Vereinsausschuß und den eingeteil-
ten Personen des Wirtschaftsdienstes in unseren
beiden Sportheimen!

Ich wünsche allen Mitgliedern, Freunden, Werbe-
partner, allen sportlich interessierten Bürgerinnen
und Bürgern ruhige Weihnachtstage sowie
Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr!

1. Vorsitzender Harry Schmid

Programm der Winterfeier:
Begrüßung

Theaterstück:
„Hubertus und Doktor Friedolin”

(Schwäbisches Lustspiel in drei Akten)

Pause

Jazztanz-Gruppe Fame
„Jazztanz“

Ehrungen

Jazztanz-Gruppe Cranberries
„Gemischtem Tanz“

Frauen-Gymnastikgruppe 1
„Surprice“

Kesseltruppe
„Viva la France“

Aktive Fußballer
„Ode an den TSV“

Musik und Tanz



2

T S V A K T U E L L

Hexenherbst 2009
Auch der 3. Hexenherbst auf dem
Kelterplatz war wieder ein Erfolg für
unseren Förderverein des TSV
Botenheim. Großes Lob und besonde-
ren Dank an alle, die schon im Vorfeld
als Organisationsteam viel Zeit inve-
stiert haben, um wieder mal ein Fest
der besonderen Art auf die Beine zu
stellen. Viele Helfer mit tollen Ideen
verzauberten den sonst eher tristen
Parkplatz in eine Hexenlaube. Die
Festbesucher waren voll des Lobes.
So stellten sich  Gemütlichkeit und Geselligkeit  sehr bald
ein.  Musik und Unterhaltung an beiden Tagen boten für
Jung und Junggebliebene jede Menge Kurzweil. Ob
Kutschfahrt oder Kletterbaum, ob Maultaschen oder
Museum, an Angebot und Abwechslung war es ein Fest das
nichts zu wünschen übrig
lies. Als dann am Sonntag-
abend auch noch der Wein-
zahn Florian Frank gekürt
war, konnte das Fest stim-
mungsvoll ausklingen. 
Das Festkomitee freut sich
schon auf den nächsten
Hexenherbst in zwei Jahren,
wenn es in Botenheim wieder
heißt: Die Hexen sind los! 

TSV Mitgliederjubiläum
Zur diesjährigen Winterfeier möchte sich der TSV Botenheim bei folgenden Mitgliedern für die Treue am Verein bedanken:

60 Jahre Mitglied:
Willi Döring

40 Jahre Mitglied:
Erich Buyer, Siegfried Kugele, Hans Kiefer, Klaus Beyl, Rainer Buyer

20 Jahre Mitglied:
Hans Eberhardt, Gudrun Kaufmann, Andreas Käss, Margret Buyer, Eva Eiselen, Maryann Lawson, Heiko Ritter,

Silke Schöneck, Sarah Burrer, Uwe Irrgang

2009
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Ehrenamt
Wir brauchen mehr ehrenamtliche Mitarbeit!
Der TSV ist in den letzten Jahren stark gewachsen, vor
allem im Jugendbereich. Dadurch sind die Aufgaben viel
umfangreicher, vielfältiger und schwieriger geworden.
Daher brauchen wir auch mehr ehrenamtliche Leute, wel-
che im Interesse eines gesunden und eines weiterhin wohl
fühlenden Vereinslebens im Verein mitarbeiten. 
Tätigkeitsfelder gibt es genügend, so zum Beispiel bei der:
• Unterhaltung der Vereinsanlagen
• Bewirtung Sportheim
• Öffentlichkeitsarbeit
• Organisation und Abwicklung von Veranstaltungen
• Spielbetrieb der Jugend
• Übungsleiter und Betreuer

Wir brauchen Ihre engagierte und ehrenamtliche Mitarbeit
um den Aktiven und Jugendlichen weiterhin das Fußball-
spielen und dem Freizeitsport eine tolle familiäre Um-
gebung bieten zu können. Aber auch um den Passiven
Mitgliedern im Verein getreu dem Slogan „der Verein für
Jung und Alt“ eine ansprechende Heimstätte zu bieten.

Wollen Sie mitmachen? Dann melden Sie sich unverbind-
lich beim Vorstand Harry Schmid, beim Jugendleiter, bei
den Abteilungsleitern. Dort erhalten Sie weitere Infor-
mationen. Gerne sprechen wir auch persönlich mit Ihnen!

Ihr TSV Botenheim 1901 e.V, 
- Der Vorstand - Harry Schmid, Tel. 07135 / 8527

Mehr Informationen zu „Sport braucht dein Ehrenamt“
erhalten Sie auch unter www.ehrenamt-im-sport.de – Eine
Initiative des Deutschen Olympischen Sportbunds.

Impressum
Herausgeber: TSV Botenheim 1901 e.V.
Anzeigen: 1. Vorsitzender Harry Schmid
Satz, Gesamtherstellung: Harry Siegel

Hallo Mitglieder des TSV Botenheim!
Bei Änderung der Adresse oder der Bankverbindung, diese
bitte dem 

stellvertretenden Kassier Albrecht Schellenbauer, 
Telefon 0 71 35 / 1 48 98, 
Michaelsbergstr. 1/1, 74336 Bra.-Botenheim,

gleich zukommen lassen. Danke.

Eintrittskarten für die Winterfeier
Kartenreservierungen für die Mitglieder des TSV Boten-
heim sind bis zum 2. Januar an die Leiter der Abteilungen
und an den 1. Vorsitzenden Harry Schmid zu richten.  

Altpapiersammlung

Der TSV appelliert an alle Haushalte, das anfallende
Altpapier auch in Zukunft dem Verein zur Verfügung zu
stellen und nicht etwa über die Blaue Tonne zu entsorgen.
Altpapier ist ein wertvoller Rohstoff, der durch die
Sammlungen vom TSV dem Wertstoffkreislauf wieder zuge-
führt wird. Der Erlös kommt ausschließlich der Jugend-
abteilung zu Gute.

Termine 2010:
08. Januar Jugendwinterfeier

09. Januar Winterfeier 

04. bis 06. Januar Hallenturnier Brackenheim

23. bis 26. Januar Skiausfahrt nach Serfaus/Tirol

19. Februar Hauptversammlung

1. Mai Maibaumfest

7. bis 11. Juni Stadtpokal Botenheimer Heide

24. + 25. Juli Heidepokal

Altpapiersammlungen – Termine im Mitteilungsblatt

Der TSV BOTENHEIM
bedankt sich bei allen Inserenten. 

Durch die regelmäßige Unterstützung 
unserer Werbepartner können die Herausgabe

des Heideblättles, die vielfältigen Aufgaben 
des Vereins und der Sport- und Übungsbetrieb
weiterhin in gewohntem Rahmen durchgeführt

werden.

Der TSV Botenheim möchte seine Mitglieder,
Freunde und Leser vom Heideblättle bitten, 
alle Inserenten bei den Einkäufen und der

Vergabe von Dienstleistungen, 
zu berücksichtigen.
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Fußball-Abteilung

Stehend hinten von links: Spielertrainer Marc Kern, Robin Bischoff, Rudi Koch, Carsten Winkler, Daniel Engelhardt, Marco Sautter, Nico Stengel,
Thorsten Laub, Timo Kunzmann, Tacettin Ari, Abteilungsleiter Dennis Glück, Armin Gärttner, Jens König;
stehend mitte von links: Martin Stengel, Spielleiter Rainer Buyer, Heiko Kühner, Andreas Mayer, Marco Nader, Daniel Nissan, Danny Buyer, Daniel
Hafendörfer, Hagen Gärttner, Marco Öhler, Matthias Xander;
sitzend von links: Dennis Nissan, Daniel Reiner, Adrian Baum, Patrick Fübrich, Jürgen Wein, Kim Dohrmann, Marcel Kurz, Tim Müller, Andre Winkler.

I. Mannschaft

Rückblick Vorrunde 2009/10

Die Winterpause ist eingeläutet!
Nach Pokalspielen und 17 Pflichtspielen – darunter einige
„englische Wochen“ – haben die Spieler sich ein paar Wochen
Verschnaufpause redlich verdient.
33 Punkte und ein ordentliches Torverhältnis stehen zur
Bilanz! Das Ziel, bis zur Winterpause den Kontakt an die obe-
ren beiden Tabellenplätze zu halten, ist uns somit geglückt.
Nachdem es uns im Sommer gelungen ist, den Kader etwas zu
vergrößern, starteten wir im Juli mit der Vorbereitung. Wir
absolvierten einige harte Trainingseinheiten über mehrere
Wochen, um den Grundstein für die Saison zu legen.
Mit einer gesunden Mischung aus „jungen und alten“ Spielern
zogen alle voll mit. Ein gesunder Konkurrenzkampf war und
ist durch die Vergrößerung des Kaders gegeben und der eine
oder andere kitzelte somit noch ein bisschen mehr aus sich
heraus. Demzufolge starteten wir auch mit einem guten
Selbstvertrauen in die Saison. Leider waren wir bisher sehr
vom Verletzungspech verfolgt, so dass wir gleich anfangs auf
5 bis 6 Spieler verzichten mussten.
Nach einem etwas holprigen Start gegen Frankenbach, aber
vor allem in Stein, fanden wir schnell auf unsere Spur und
konnten uns während der Vorrunde stetig verbessern. Zwar

gab es hin und wieder mal kleine Rückschläge, aber unter dem
Strich sind nur 4 von 17 Spielen verloren gegangen. 3mal
mussten wir ein Unentschieden hinnehmen, 10mal duften wir
dafür nach dem Abpfiff des Unparteiischen jubeln!!
Wichtig ist jetzt, dass schnellstmöglich nach der Winterpause
die verletzten Spieler wieder fit werden, wir konzentriert wie
seither weiterarbeiten und uns nicht auf dem bisher
Erarbeiteten ausruhen. Wenn wir dies hinbekommen, bin ich
mir sicher, dass wir im Kampf um die beiden ersten
Tabellenplätze bis zum Ende der Saison im Rennen bleiben!
Mir persönlich macht diese Saison, das Training und die Spiele
außerordentlich viel Spaß, da wir – wie schon erwähnt – eine
gute Mischung an Spielern haben. Vor allem aber auch, weil
alle sehr, sehr hungrig auf Erfolg sind. Dies zeigt sich im
Training und eben dann auch sonntags auf dem Spielfeld.
Auch nach dem Training und den Spielen ist es schön zu
sehen, dass die gesamte Truppe gerne zusammen sitzt und die
eine oder andere Feier nicht auslässt. Eine intakte
Kameradschaft ist eben genauso wichtig wie das Training
selbst.
Abschließend wünsche ich uns allen ein gesundes neues Jahr
– vor allem aber auch eine spannende Rückrunde im Jahr
2010!

Ihr
Marc Kern
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AH-Fußball
2009 bestritt die AH aufgrund Spielermangel leider nur 
ein Hallenturnier und 2 Spiele. Beim Turnier in Bönnig-
heim erreichten wir den 3. Platz. Das eine Spiel wurde in
Zaberfeld 3:1 verloren, die andere Begegnung war ein
Einlagespiel beim Heidepokal gegen die TSV Old Stars, wel-
ches unentschieden 2:2 endete. Bei diesem Anlass lief letzt-
malig unser langjähriger AH Leiter Sieger Wein auf, der
seine Spielerkarriere nun beendet hat. Spielermangel ist 
(zum Glück) nicht nur unser Problem, sondern auch der ein
oder andere Gegner musste aus diesem Grund absagen.
Sommertraining: am Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr,
auf dem Trainingsplatz,
im Winter sind wir am Freitag von 19 bis 20 Uhr in der Halle.
Neue Gesichter sind jederzeit willkommen.

Wer Lust und Zeit hat schaut einfach mal im Training vor-
bei oder meldet sich bei 
Andreas Fessler, Tel. 07135 / 963306.

1. Mannschaft, Saison 2009/10 Bezirksliga: (Stand 13.12.09)

1 VfL Brackenheim 17 12 1 4 39:17 37
2 Aramäer Heilbronn 17 11 2 4 33:31 35
3 TSV Botenheim 17 10 3 4 31:17 33
4 SC Ilsfeld 17 9 5 3 36:22 32
5 FSV Friedrichshall 17 8 6 3 33:21 30
6 Spvgg Frankenbach 17 9 3 5 50:40 30
7 Türkspor Neckarsulm 17 7 6 4 29:23 27
8 TG Offenau 17 6 7 4 33:23 25
9 SV Schluchtern 17 7 4 6 41:32 25

10 SC Abstatt 17 6 4 7 30:31 22
11 TSV Viktoria Stein 17 6 4 7 16:19 22
12 TG Böckingen 17 7 1 9 29:36 22
13 FC Heilbronn II 17 6 2 9 33:37 20
14 SG Bad Wimpfen 17 4 5 8 29:42 17
15 Spfr Lauffen 17 4 3 10 26:36 15
16 TSV Erlenbach 17 3 6 8 22:39 15
17 Spvgg Oedheim 17 3 3 11 23:40 12
18 Union Böckingen 17 1 3 13 16:43 6

II. Mannschaft
Etwas hinter den eigenen Erwartungen zurück blieb die
Zweite. Die junge Truppe belegt mit 16 Punkten nur den 4.
Tabellenplatz und der Vorsprung auf die hinter uns platzier-
ten Mannschaften ist geringer als der Abstand nach vorne.
Doch beim genaueren Betrachten der Vorrunde sollte man
nicht zu enttäuscht sein denn es gibt doch einige Gründe
dafür, dass die Runde bis jetzt etwas holprig verlief. Zum
einen entschieden sich kurz vor Wechselschluß noch 2
Spieler den Verein trotz vorher gegebener Zusage zu verlas-
sen. Zum andern wirkte sich das schier unglaubliche
Verletzungspech der ersten natürlich auch auf die zweite
Mannschaft aus. Zu guter letzt fielen immer wieder die
erfahrenen Spieler der Zweiten, die eigentlich die Truppe
führen sollten, aus so das wir oft mit einer doch sehr jungen
Mannschaft antraten. So waren wir in dem ein oder anderen
Spiel doch leicht überfordert und mussten die Überlegenheit
unserer Gegner akzeptieren. Da aber gerade die Spieler die
teilweise in der A-Jugend noch auf der Bank gesessen sind
viel Spielpraxis sammeln konnten war die Vorrunde für die
Entwicklung der Truppe sehr wichtig. Sollte die Trainings-
beteiligung weiterhin gut sein, wir nicht noch mal solches
Verletzungspech haben und die Moral der Truppe weiterhin
in Takt bleiben, werden wir über kurz oder lang den Erfolg
den wir uns alle wünschen auch haben.

2. Mannschaft, Saison 2009/10 Bezirksliga: (Stand 13.12.09)

1 Spvgg Frankenbach II 10 8 0 2 34:8 24
2 Türkspor Neckarsulm II 10 7 0 3 28:17 21
3 TSV Erlenbach II 9 6 1 2 29:20 19
4 TSV Botenheim II 10 5 1 4 21:20 16
5 Union Böckingen II 10 4 3 3 23:19 15
6 Spvgg Oedheim II 10 5 0 5 16:18 15
7 Aramäer Heilbronn II 10 5 0 5 20:28 15
8 TG Böckingen II 10 4 2 4 21:23 14
9 TSV Viktoria Stein II 9 3 1 5 22:20 10

10 TG Offenau II 10 2 1 7 20:39 7
11 SC Abstatt II 10 0 1 9 13:35 1

Gut zu Wissen!
Sportler-Getränk: Fruchtsaft-Schorle

Während eines 90-minütigen Fußballspiels 
können bis zu 3 Liter Flüssigkeit verloren gehen. 

Deshalb vor dem Sport reichlich trinken; 
während des Sports je Viertelstunde ein Viertelliter

Flüssigkeit zusätzlich. Ideal sind Fruchtsaft-Schorlen 
z. B. Apfel-Schorle, und Mineralwässer von ENSINGER.

Informationen über den TSV
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Jugendfußball 
SG Botenheim / Stockheim
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, verehrte Eltern
und Vereinsmitglieder,

es ist erfreulich und lobenswert, dass sich immer wieder
Personen finden, die sich neu für die Jugendabteilung des
TSV Botenheim engagieren.
Vieles ist neu in der laufenden Saison 2009 / 10. Man hat in
der  B-Jugend einen neuen zusätzlichen Kooperationspartner
mit dem TSV Güglingen gefunden und im Trainer und
Betreuerstab sind einige neue Gesichter, oder zum Teil neue
alte bekannte Gesichter, die sich wieder aktiv beteiligen.
Bei so vielem was neu ist, geht man meistens mit etwas
gemischten Gefühlen an die Sache. Erfreulicherweise, waren
diese anfänglichen leichten Bedenken, absolut umsonst. Es
macht Freude, wie von den Bambinis (z.T. 25 Kinder im
Training) bis zur A-Jugend alle eine bisher hervorragende
Saison spielen. Auch wenn sich dies nicht bei allen
Mannschaften auf dem Punktekonto wieder spiegelt, aber
eine positive  Entwicklung (Trend) ist auch hier zu sehen.
Deshalb macht weiter so, wie Ihr die Vorrunde aufgehört
habt, dann können wir im Sommer 2010 auf eine erfreuliche
Saison zurück blicken.
Für den Jahreswechsel und das kommende Jahr 2010 wün-
sche ich Ihnen alles Gute und Gesundheit und mit dem
Gedanken, dass Sie auch im nächsten Jahr mit Zufriedenheit
und Freude die Jugendabteilung des TSV Botenheim beglei-
ten verbleibe ich mit freundlichen Grüßen:   

Hagen Gärttner, Jugendleiter.

A-Jugend 
Trainer /Betreuer: Jürgen Schumacher, Andreas Kaess.

Das neuformierte Trainerteam mit den Spielern der
Jahrgänge 91/92 hatte vor Rundenbeginn die Zielsetzung
den Klassenerhalt in der Bezirksstaffel  zu erreichen und vor
allem die Jungs an den Aktivenbereich heranzuführen.
Nach der Vorrunde ist eine über aus positive Bilanz zu zie-
hen. Mit 23 Punkten, dem Torverhältnis von 36:21 Toren
belegt unser Team einen hervorragenden  3. Tabellenplatz. 
Trotz eines relativ kleinen Kaders und einigen Langzeit-
verletzten hat die Mannschaft eine überzeugende Vorrunde
gespielt. Die Neuzugänge wurden recht schnell integriert
und erweisen sich als wertvolle Verstärkungen. Es ist zu
hoffen, das die gezeigten Leistungen auch in der Rückrunde
bestätigt werden können.
Auf diesem Wege möchte sich das Trainerteam bei allen
Zuschauern, Eltern, B-Jugendspielern und Gönnern des TSV
für Ihre Unterstützung recht herzlich bedanken. Wir hoffen,
dass wir auch weiterhin so tatkräftig unterstützten werden.

Mit sportlichem Gruß:  Das Trainerteam  Jürgen und Andy.

stehend v.li.n.re.: Jürgen Schumacher, Theodor Flammer, Veton Avdyli, Jonas Freitag, Sebastian Koschella, Christian Käss, Tobias Frank, Sebastian
Haußmann, Andreas Käss, Chris Würtz;
vorne v.li.n.re.: Zeki Mungan, Kevin Fübrich, Hendrik Hafendörfer, Kim Dohrmann, André Melgar, Fabian Scherber, Max Eisemann; es fehlt: René Scherb.

A-Junioren, Bezirksstaffel:
1. FC Heilbronn I 13 12 1 0 85:14 37
2. SC Abstatt I 13 9 0 4 46:29 27
3. SGM Botenheim 13 8 2 3 44:26 26
4. Spfr Lauffen 12 6 5 1 30:17 23
5. FV Union Böckingen 13 7 0 6 40:30 21
6. SV Schluchtern 13 5 3 5 36:51 18
7. TSV Löwenstein 12 4 4 4 38:36 16
8. SV Leingarten 12 5 1 6 24:26 16
9. SC Amorbach 13 4 2 7 23:52 14

10. TSG Heilbronn 13 2 3 8 26:48 9
11. SGM Hardthausen 13 1 2 10 24:52 5
12. Spvgg Frankenbach 12 1 1 10 19:54 4
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B-Jugend Trainer: Ercan Bal, Erhan Aydin, Dominik Luckert.

Die B-Jugend spielt in einer SG mit Stockheim und
Güglingen. Wobei Güglingen z.Zt. mit 10 Spielern (+5 von
Stockheim/Botenheim) den größten Anteil stellt. War zu
Beginn der Runde noch fraglich, ob überhaupt eine
Mannschaft gestellt werden kann, so hat sich diese
Situation deutlich entspannt. Sukzessive stießen neue
Spieler aus Güglingen hinzu. Zusätzlich stellt die
Güglinger C-Jugend noch Ersatzspieler. Die Zusammen-
arbeit mit Güglingen klappt hervorragend. 
Die Quali-Runde wurde mit dem 3. Platz (ohne
Niederlage) abgeschlossen. Somit wird ein Relegations-
spiel über Aufstieg in die Leistungsstaffel bzw Verbleib in
der Kreisstaffel entscheiden. Das Pokal-aus kam im

Achtelfinale. Im Januar nehmen wir noch an drei
Hallenturnieren teil. Ein Dank auch an „Pirre“ für sein
Sponsoring.

B-Junioren Quali-Staffel:
1. SG Bad Wimpfen 7 5 1 1 40:9 16
2. FSV Schwaigern 7 5 1 1 17:8 16
3. SGM Stockheim/Botenheim 7 3 4 0 21:14 13
4. SG Stetten-Kleingartach 7 3 2 2 11:11 11
5. TSV Pfaffenhofen 7 3 0 4 16:23 9
6. SGM Bonfeld 7 2 2 3 17:23 8
7. SGM Biberach 7 1 1 5 11:24 4
8. SC Oberes Zabergäu 7 0 1 6 12:33 1

Hinten v.li.n.re.: Erhan Aydin, Ercan Bal, Fabian Maneth, Lars Reinhard, Abdulkadir Dagli, Marcel Eble, Matthias Neuhäuser, Enes Öncüler,
Tobias Frank, Marius Ackermann, Chris Würtz, Murat Yalcin, Dominik Luckert;
vorne v.li.n.re.: Joshua Eisele, Felix Bäzner, Ridvan Nac, Muhammet Salih, Dennis Luft, Daniel Gonitianer.

Hinten, von links: Albrecht Schellenbauer, Patrik Seeger, Kevin Ortius,
Jan-Philip Weyland, Johannes Siegel, Karsten Schmid, Jörg Weyland;
Vorne li: Richard Thor, Leon Fuchs, Christopher Fischer, Lukas Fessler,
Luca Schellenbauer.

C-Jugend
Trainer/Betreuer: Jörg Weyland, Albrecht Schellenbauer.

Wegen einer dünnen Spielerdecke entschied man sich
anstatt mit einer 11er Mannschaft nur eine 7er Mannschaft
zu melden und spielte auf dem Kompaktspielfeld mit
großen Toren. Hier entwickelten sich meist sehr torreiche
Spiele und man konnte die meisten Spiele deutlich für sich
entscheiden. Nur gegen den Tabellenersten musste man
sich geschlagen geben. Der 2. Platz ist der Lohn für eine
sehr gute Trainingsbeteiligung und Disziplin.

Bei den Hallen-Bezirksmeisterschaften wurde in einer aus-
geglichenen Gruppe der Einzug in die Zwischenrunde nur
knapp verpasst.

C7-Junioren Kreis-Staffel:
1. SC Böckingen 9 9 0 0 141:14 27
2. SGM Botenheim 9 7 1 1 84:21 22
3. Spfr Lauffen II 9 7 1 1 36:21 22
4. SGM Schwaigern III 9 5 0 4 51:45 15
5. SV Leingarten II 9 5 0 4 40:52 15
6. Aramäer Heilbronn II 9 3 0 6 32:56 9
7. SGM Dürrenzimmern II 9 3 0 6 32:59 9
8. TGV Eintracht Beilstein 9 3 0 6 16:51 9
9. TSV Niederhofen 9 2 0 7 20:47 6

10. SC Ilsfeld II 9 0 0 9 10:96 0
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E1-Junioren, Kreis-Staffel:
1. SG Stetten-Kleingartach I 5 5 0 0 35:11 15
2. SC Oberes Zabergäu I 5 4 0 1 40:10 12
3. TSV Pfaffenhofen I 5 2 0 3 21:34 6
4. TSV Niederhofen 5 2 0 3 20:38 6
5. TSV Güglingen I 5 1 0 4 24:33 3
6. SGM Botenheim I 5 1 0 4 12:26 3

E2-Junioren, Kreis-Staffel:
1. TSV Pfaffenhofen II 5 5 0 0 37:6 15
2. SC Oberes Zabergäu II 5 4 0 1 23:9 12
3. TSV Güglingen II 5 3 0 2 16:17 9
4. SGM Frauenzimmern 5 2 0 3 12:15 6
5. SG Stetten-Kleingartach II 5 1 0 4 10:31 3
6. SGM Botenheim II 5 0 0 5 2:22 0

Die Saison  haben wir nicht gerade überwätigend ange-
fangen. Dies hat sich schnell geändert und wir sind von
Spiel zu Spiel besser geworden. Das Highlight war bei der
Hallen-Bezirksmeisterschaft in Beilstein, bei der wir wei-
ter gekommen sind. In Neckarwestheim schafften wir den
dritten Platz und stolz darauf. Die Spieler sind voll moti-
viert und freuen sich schon auf die nächste Saison. 
Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals bei den
Spielern und deren Eltern für die Einsatzbereitschaft und
den Kampfgeist bedanken und wünsche allen ein schönes
Weihnachtsfest und ein frohes neues Jahr.
Gruß Stefan Florinski.

Gemeisam mit Stockheim stellten wir in dieser Saison
zwei Mannschaften, die als E1 un E2 der SG Botenheim /
Stockheim ins Rennen gingen. Die E 1 wurde betreut von
Andreas Kaufmann und Aron Fostner und die E 2 von
Stefan Florinski und Christan Käss. Der Zusammenhalt
zwischen E1 und E2 hat bestens funktioniert. An dieser
Stelle möchte ich mich noch bei Andreas Kaufmann
bedanken. 
Ein weiteres Dankeschön möchte ich an Michael Thomas
richten, der mich Anfangs und während meiner Genesung
tatkräftig unterstützt hat.  

D-Jugend 
Trainer/Betreuer: Nick Alexander.
Schwer in die Runde gekommen, danach gesteigert um dann
völlig einzubrechen. So könnte man mit einem Satz die
Herbstrunde der D-Jugend beschreiben. Nach schlechtem
Start waren aufgrund von konzentriertem Training schnell
Fortschritte in den Spielen zu sehen, bezeichnender weise
waren die besten Spiele ausgerechnet immer gegen die stär-
keren Gegner. Leider lies mit den ausbleibenden Erfolgen
auch die Konzentration im Training immer mehr nach. Dies
zeigte sich dann auch in den Spielen gegen Ende der
Herbstrunde.
Einen Lichtblick brachte dann die Hallen-Bezirksmeister-
schaft. Eigentlich ohne große Hoffnung angereist, steigerten
sich die Jungs und wurden durch einige unglückliche
Schiedsrichterentscheidungen um den Lohn gebracht.
Trotzdem erreichte man einen respektablen 4. Platz wobei der
spätere dritte im direkten Vergleich verdient geschlagen
wurde.
Somit können wir insgesamt zuversichtlich in die anstehen-
den Hallenturniere sowie die Frühjahrsrunde gehen. Etwas
mehr Konzentration sowie Disziplin würden allerdings gut
tun. Auch der eine oder andere neue oder alte Spieler würde
uns gut zu Gesicht stehen, da wir mit 12 Spielern einen rela-
tiv dünnen Kader haben.

D-Junioren Kreis-Staffel:
1. SGM Güglingen I 7 7 0 0 56:16 21
2. SGM Massenbach 7 6 0 1 53:15 18
3. SV Leingarten II 7 4 0 3 39:31 12
4. SG Stetten-Kleingartach 7 4 0 3 33:26 12
5. FSV Schwaigern II 7 3 0 4 36:27 9
6. SV Schluchtern 7 2 1 4 20:48 7
7. VfL Brackenheim II 7 1 0 6 20:44 3
8. SGM Stockheim/Botenheim 7 0 1 6 8:58 1

E1-Jugend
Trainer/ Betreuer: 
E1-Jugend: Andreas Kaufmann und Aron Fostner, 
E2-Jugend: Stefan Florinski und Christan Käss.

Hinten stehend v.l.n.r. : Christian Käss, Nick Thomas, Felix Florinski,
Thomas Bogusch, Johannes Domin, Jonas Neuschwander, Stefan
Florinski;
Vorne v.l.n.r. : Noah Weiß, Jaqueline Florinski, Luci Rennstich, Lukas
Maurer, Mehmet Ötz; es fehlen Ryan Mack und Jan Ziegler.

Mannschaft mit Trainer und Schiedsrichter am Spieltag auf der Heide.

Bambini
Trainer / Betreuer : Benedikt Bauer, Robert Schellenbauer.

Unsere Bambinis des TSV Botenheim sind echt eine super
Truppe. Vor gut einem Jahr haben wir bei fast null angefan-
gen und nun wuselt es nur so vor lauter Kinder beim
Training. Toll ist auch das wir Verstärkung aus Stockheim
bekommen haben.
Nun haben Bene und Robert an manchen Trainingstagen mit
20 fußballverrückten Kindern zu tun. Super, dass zu uns
Lukas und Richard als Co Trainer gestoßen sind, so können
wir nun optimal trainieren.
Die erste Spieltag der Hinrunde auf der Botenheimer Heide
am 27. Sept. war ein voller Erfolg. Dank der Mithilfe von
Eltern, Geschwistern und Freunden konnten wir diesen tol-
len Spieltag bei tollem Wetter ausrichten. Unsere Mannschaft
hat kein Spiel verloren und wir konnten über viele Tore
jubeln. Selbst einen 0:3 Rückstand gegen die starken
Bambinis aus Schwaigern konnten wir in ein 3:3 umwandeln
und hatten noch Chancen zum Sieg. 
Am letzten Spieltag in Dürrenzimmern haben wir mit dem
bis dato besten Spiel die Brackenheimer Bambinis mit 3:0
besiegt, das war eine super Leistung.
Insgesamt haben sich alle Bambinis fußballerisch weiterent-
wickelt und Spaß am Sport und dem gemeinsamen Spiel.
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Brackenheim-Botenheim, Tel. 0 7135/9 89 80
www.hemstedt.com

Freizeitsport und Turnen
Sportlich aktiv - mit Spiel und Sport!
Gehört Ihr Kind auch zu den Couchpotatoes? Auf Deutsch
heißt das: Es sitzt auf dem Sofa, sieht fern und isst dazu eine
Tüte Chips. Ein typischer Couchpotatoe bewegt sich nämlich
kaum und isst zu viel - da werden Muskeln und Skelett
natürlich nicht gefordert. Auf Dauer kann das die
Leistungsfähigkeit beeinträchtigen. Und: Der Zeiger auf der
Waage schnellt in die Höhe.

Bewegung und Sport sind gut für die Seele. Stress, Angst
und Aggressionen werden abgebaut, Stimmung und
Wohlbefinden steigen, gute Laune macht sich breit. Durch
sportlichen Erfolg steigt das Selbstbewusstsein. Mit
Bewegung kommt der Stoffwechsel in Schwung und der
Körper wird gut durchblutet. Mit dem Blut gelangen
Sauerstoff und Nährstoffe dorthin, wo sie gebraucht werden
- in jede einzelne Körperzelle. Muskeln werden aufgebaut -
der Körper wird kräftiger und straffer. Regelmäßige sportli-
che Aktivitäten machen leistungsfähiger, weil das Herz-
Kreislauf-System in einem guten Trainingszustand ist. Ihr
Kind wird belastbarer, sowohl körperlich als auch geistig. So
klappt es besser mit der Konzentration, z. B. in der Schule.
Mehr Schwung - am besten täglich 
Autofahren, Fernsehen und enge Wohnverhältnisse machen
träge. Sorgen Sie täglich für mehr Schwung. Verzichten Sie
z. B. auf die „Taxi-Fahrt“ zum Kindergarten oder zur Schule.
Der Weg zur Schule ist oft so, dass er mit dem Fahrrad oder
zu Fuß machbar ist. Ist Ihr Kind noch jünger oder der Weg
gefährlich, dann begleiten Sie Ihr Kind. 
Bewegung kommt auch den Leistungen Ihren Kindern in der
Schule zugute. Wer in den Pausen ordentlich Dampf ablässt,
kann sich besser konzentrieren. Seilspringen, Gummitwist
und Kästchenhüpfen waren schon auf dem Schulhof die
Renner, als die Eltern noch klein waren. Schenken Sie Ihren
Kindern Hüpfseil, Gummiband und Straßenkreide. Heute
finden Sie diese in den coolsten Farben. So gehören Ihre
Kinder zu den Trendsettern!

Welcher Sport ist der Richtige? 
Kindergartenkinder lassen sich mit Spielen, kleinen Wett-
kämpfen oder Fantasiereisen locken. In dieser Zeit sind
Rollerfahren, Bewegungsspiele wie Flöhefangen, Ball- und
Hüpfspiele sind angesagt. Spätestens mit dem Start in die
Grundschule wird es sportlicher: Turnen, Fußball,
Stelzenlaufen, Seilspringen oder Fahrradfahren stehen auf
dem Programm. Der Verein bietet Probetrainingsstunden an.
Nur was Spaß macht, hat auf Dauer Chancen! 

Wir, die Eltern und Übungsleiterinnen Astrid und Iris des
Eltern-Kind-Turnens, bedanken uns bei Frau Sabine
Schellenbauer, für Ihr Engagement und den Ideenreichtum
welchen Sie in unsere Turnstunden in all den Jahren einge-
bracht hat. Wir verabschieden Sie in unserer Jugendwinter-
feier und wünschen Ihr alles Gute.

Eure Leiterin Freizeitsport Iris Lang
Tel. 07135 / 9319085
Mobil 0152 / 29467173

Liebe Heideblättle-Leser,

seit Oktober 2009 gibt es wieder eine Jazztanzgruppe beim
TSV Botenheim unter der Leitung von Katja Kalbantner.
Wir, die Jazztanzgruppe „FAME“, sind 14 Mädels im Alter von
10 bis 14 Jahren. Wir üben jeden Dienstag von 18.30 - 19.45
Uhr in der Gymnastikhalle in Botenheim. Im Moment sind
wir dabei unsere erste Choreographie für die Winterfeier 2010
einzustudieren. Wir sind schon ganz gespannt, wie Euch
unser erster Tanz gefällt. 
Wenn Du schon 10 Jahre alt bist und Spass am Tanzen hast,
dann schau doch einfach mal vorbei. Wir würden uns freuen!

Bis bald zur Winterfeier – Eure Jazzmädels „FAME“

Trainerin: Katja Kalbantner
Tel: 07133 / 18 36 678, Handy: 0172 7677674

Jazztanz-Gruppe „FAME“

Jazztanz-Gruppe Cranberries
Wir die Cranberries: Jasmin Rauh, Nathalie Nikolaus, Julia
Buyer und Michelle Lang sind eine neue Gruppe im TSV
Botenheim, wir sind Mädchen im alter von 12 bis 15 Jahren
und tanzen mit viel Spaß.
Da wir NEU sind, würden wir gerne Zuwachs haben. Wir
trainieren immer freitags von 17.00 – 18.00 Uhr. 
Bei Fragen einfach melden: Michelle Lang, Tel.
07135 /16256 oder Julia Buyer, Tel. 07135 / 13275.
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Eltern-Kind-Turnen

Im Eltern-Kind-Turnen sind wir Kleinen ganz oben,
so manches Mal verlieren wir unter den Füßen den Boden.
Aber unsere Turnlehrerinnen passen gut auf uns auf
und klettern mit uns die Sprossenwand runter und rauf.

In der Halle turnen wir intensiv mit ganz viel Mut,
aber auch im Freien beim Sommerfest absolvieren wir unsere 
Stationen sehr gut.

Jeden Mittwoch kannst du uns lachen hören und turnen sehen,
Du musst nur zur Turnhalle in Botenheim um 16.00 Uhr gehen.

Papa und Mama sollen auch mitmachen,
wenn Du älter bist als 2 Jahre, machen wir gemeinsam tolle
Sachen.

Wir freuen uns auf Euch
Eure Übungsleiterinnen: Iris, Sabine und Astrid.

Mädchenturnen
Hallo Mädels,
ihr habt Lust zu turnen, zu spielen und zu tanzen? 
Dann schaut doch einfach mal bei uns im Mädchenturnen
vorbei!
Die „Wilden Hexen“ für Mädels zwischen 6 und 9 Jahren
treffen sich jeden Freitag von 16.30 bis 17.30 Uhr.
Die „Sweetys“  für Mädels zwischen 9 und 12 Jahren treffen
sich anschließend von 17.30 bis 18.30 Uhr.

Wir freuen uns auf euch!
Eure Übungsleiterinnen

Kathrin Kühner (Tel. 07135 / 9318154)
Jana Hafendörfer (Tel. 07135 / 12258)

Kinderturnen
Hallo Mädels und Jungs. Wenn ihr im Alter zwischen 5 und
10 Jahren seid und Lust habt euch ein wenig sportlich zu
betätigen dann kommt doch einfach Mittwochs von 17.00
bis 18.00 Uhr in die Turnhalle.
Zum Turnen, Spielen und Spaß haben. Wir freuen uns auf
euer kommen.

Die Übungsleiterinnen:
Iris Ocker Telefon 07135 / 3799
Regina Siller
Sonja Satorius

Agentur Jürgen Wein & Partner
Individuelle Vermögensplanung mit der Sie 
ihre Wünsche und Ziele verwirklichen können.

Bandhausstr.13 · 74336 Brackenheim
Tel. 07135 / 93 614 90 · Fax 93 614 95

Frauen-Gymnastikgruppe I
Allen aktiven Gymnastik-Frauen und natürlich auch denen
die es werden möchten wünsche ich Gesundheit im neuen
Jahr.
Denn Gesundheit ist zwar nicht alles, aber ohne Gesundheit
ist alles nichts! - Arthur Schopenhauer
Und Sebastian Kneipp sagte: Wer nicht täglich etwas Zeit für
seine Gesundheit aufbringt, der wird eines Tages viel Zeit für
seine Krankheit aufbringen müssen. 
Darum treffen wir uns weiterhin Dienstag abends um acht in
der Turnhalle um etwas für unsere Gesundheit zu tun.
Jederzeit willkommen sind alle Frauen, jung und alt, die
Spass an der Bewegung haben. 

Eure Übungsleiterin Claudia, Tel. 07135-14554.

Frauen-Gymnastikgruppe II
Fit bis ins hohe Alter - ohne Bewegung lassen im Laufe des
alt werdens die wichtigsten körperlichen Funktionen nach,
das Muskelgewebe wird zunehmend schwächer, die Gelenke
versteifen, die Standsicherheit lässt nach. Bewegung ist
daher für jede Altersgruppe von größter Bedeutung. Die
Lebensqualität im Alter ist wichtig. Spätestens wenn die
Elastizität nachlässt und es beginnt zu „zwicken“, sollte
man dagegen was tun. Beim TSV Botenheim jeden Mittwoch
von 20.00 bis 21.30 Uhr, bei der Frauen-Gymnastikgruppe 2
in der Botenheimer Halle.

Übungsleiterin Alida Siegel, Tel. 07135 / 5522.
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Hier noch die aktuelle Tabelle nach dem 4. Spieltag:
Verein Spiele  Punkte  Sätze 

1 SSV Auenstein 2 8 12 : 4 13 : 5
2 TGV Abstatt Beginners 8 12 : 4 13 : 5
3 TSV Neudenau Volleyfriends 8 12 : 4 14 : 8
4 TSV Erlenbach 8 10 : 6 13 : 8
5 TSV Botenheim 8 10 : 6 11 : 7
6 FSV Bad Friedrichshall 8 6 : 10 7 : 11
7 TSG Bretzfeld 2 8 4 : 12 6 : 13
8 TV Boxberg 2 8 4 : 12 4 : 13
9 VfL Neckargartach 2 8 2 : 14 4 : 15

Volleyball
Saison 2009/10
Die diesjährige Saison
ging los mit dem Pokal-

Spiel gegen den höherklassigen 
Gegner der TSG Besigheim. An 
einem Donnerstag Abend empfingen 
wir die Spielerinnen und Spieler zu einem denkwürdigen Pokalfight.
Anfängliche, kleine Spötteleien über die Botenheimer Halle („... ist
das hier das Schwimmbad?“) verging dem hochmotivierten Gegner
spätestens nach dem 2. Satz, den wir für uns entscheiden konnten.
Danach entwickelte sich ein spannender und dramatischer
Pokalfight. Dank einer überragenden kämpferischer Leistung brach-
ten wir die Besigheimer bis fast an den Rand einer Niederlage. Erst
ganz zum Schluß im fünften und letzten Satz konnte sich der Gegner
durchsetzen. Diese Niederlage war für uns aber kein Beinbruch, hat
sie doch gezeigt, dass wir gut gegen einen höherklassigen Gegner
mithalten konnten. Das sollte eine gute Vorbereitung für die kom-
mende Runde sein.
Los ging es mit
einem Pauken-
schlag am ersten
Spieltag gegen den
Absteiger aus
Bretzfeld. Ein kla-
rer 2-Satz-Sieg
gegen einen kom-
plett überforderten
Gegner war die
Folge. Auch im
zweiten Spiel gegen
Boxberg gaben wir
nur wenige Punkte
ab und so sah die erste Tabelle  der Runde, den TSV Botenheim als
Tabellenersten stehen.
Dafür gab es am zweiten Spieltag in Abstatt eine richtige Schlappe für
uns. Ein schnelles 10:0 der Abstätter im ersten Satz, zeigte, dass wir
zwar physisch auf dem Platz waren, aber psychisch nicht vorhanden
waren. Trotz aller Anstrengungen und Versuche kamen wir gegen die
stark aufspielenden und gut stehenden Abstätter nicht mehr ins Spiel
und mussten eine deutliche Niederlage hinnehmen. 
Von diesem niederschmetternden Eindruck konnten wir uns auch im
zweiten Spiel gegen die SSV Auenstein nicht mehr erholen und mus-
sten auch hier eine 2:0 Niederlage einstecken. Dieser Spieltag war mal
wieder ein deutliches Beispiel dafür, dass nicht nur die körperliche
Verfassung eine Rolle spielt, sondern auch die psychische und da war
an diesem Tag „der Wurm drin“.
Allerdings war davon am dritten Spieltag nichts mehr zu spüren. Und
wir konnten in einem sehr konzentriert geführten Match dem zwi-
schenzeitlichen Tabellenführer aus Neudenau die erste Saison-
niederlage beibringen, im zweiten Spiel dieses Spieltages, gegen Bad
Friedrichshall ließen wir nichts mehr anbrennen. Ein deutlicher
ungefährderter 2 Satz Sieg war die Folge. 
Einen angenehmen und erholsamen Abschluss für diesen Spieltag,
brachte ein gemeinsamer Besuch in der vereinseigenen Sauna auf der
Botenheimer Heide. Hierzu ist anzumerken, dass es ein tolles
Angebot des Vereins ist und alle aktive Sportler diese Möglichkeit 
nutzen können (Nach Absprache natürlich!).
In aller Eile und Kürze: Der vierte Spieltag ging mit einem Sieg gegen
Neckargartach und leider einer Niederlage gegen Erlenbach zu Ende. 

Wir wünschen allen Freunden schöne erholsame Weihnachten und
einen guten Start ins Neue Jahr.

Unser Auftritt beim Hexenherbst 2009

Kesseltruppe
(Männergymnastik)
Nachdem das erste Halbjahr
sehr ereignisreich war, ging
es in der zweiten Hälfte etwas
ruhiger zu.
Beim Hexenherbst waren unsere Helfer für die Sauberkeit
und Ordnung zuständig. Das ist uns unserer Meinung nach
sehr wichtig für das Gelingen eines so schönen Festes.  
Der Auftritt mit den Frauen der Gymnastikgruppe 1 mit
Ausschnitten aus der Vorführung der letzten Winterfeier war
wieder ein Hingucker. 

Natürlich wird bei uns nicht nur gefeiert. Wir treffen uns
jeden Freitag um 20.00 Uhr in der Botenheimer
Gymnastikhalle, um uns sportlich zu betätigen. Nach einer
Aufwärmphase folgt  abwechslungsreiche Gymnastik unter
der Leitung von Wolfgang und Rudolf. Zum Ausklang gibt es
dann noch Spiele für Jedermann.

Übungsleiter: Wolfgang Karg, Tel. 07135 / 3803

Abteilungsleiter: Willi Kaufmann, Tel. 07135 / 12657

Ergebnisse / Infos / Wichtiges
über den Jugendfußball

www.jufu-unterland.de
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Der TSV Botenheim 1901 e.V. und der Förderverein des TSV veranstalten im Jahr 2010 drei Feste.
Hierfür suchen wir noch freiwillige Helfer. Damit wir besser planen können, haben wir das nachfolgende
Formular erstellt. Hier können Sie sich für einen oder mehrere Arbeitseinsatz vormerken lassen. Für jedes
Fest wird ein Einsatzplan erstellt und rechtzeitig verteilt. Die freiwilligen Helfer bekommen jeweils ein Getränk
und ein Vesper als Dankeschön. Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns recht herzlich.

Ich/wir sind bereit mitzuhelfen bei – bitte ankreuzen (Mehrfachnennungen sind möglich und erwünscht):

Der Wirtschaftausschuß wird die angegebenen Arbeitseinsätze bei der Liste berücksichtigen, wenn aber Dopppelbelegungen vorliegen, 
wird die Schicht auf eine andere gelegt. 

Eventuelle Wünsche oder Einschränkungen zum Arbeitseinsatz:

Namen:

Straße / Haus-Nr.:

Wohnort:

Telefon-Nr.:

Bitte dieses Formular abgeben bei: 1. Vorsitzender Harry Schmid (FA. KTI), Biegelstraße, an die Fax-Nr. 07135/13756
Christian Fritz, Michaelsbergstraße 3, in Brackenheim-Botenheim

Maibaumfest Stadtpokal-Turnier Heidepokal-Turnier
Schicht 1. Mai 7.  /  8.  /  10.  /  11. Juni 24. Juli 25. Juli

Früh  Mittag  Abend Abendveranstaltungen Früh Mittag Abend  Früh Mittag Abend

Kasse � � � � � � � � � � � � �

Getränke � � � � � � � � � � � � �

Essen � � � � � � � � � � � � �

Kaffee + Kuchen � � � � � � � � � � � � �

Egal wo � � � � � � � � � � � � �

Aufbau / Abbau � � � �

S


